
Akt e n ver 0 m e rc'ok 

für ~;...obergruppen:führer Berger. 

Betr.r Aufstellung der Muse1manen-Division. 

Nach d~m Abko~en des o~1-Obergruppenführers Berger mit der 
kroatischen Regierung vom 13.7.43 hat das kroatische Mill:1.­
sterium der bewaffneten Macht mit 18.7.43 entsprechende 
Durchführungsbestimmungen erlassen. • 
Bereits am 26.7.43 (si~he Anlage 1) meldet das kroatische 
Wehrmachtsministerium, dass die Division PrlnZ~ugen die 
Muselmanen nicht herausgeben will. 
Beilage 2 ist Abschrift meiner diesbezüglichen Anfrage ~ 
den Komma nd eur der ~7-Division Prinz Eugen. 
Aus Anlage .3 iost ersichtli~!D1ass die Division Prinz Eugen 
die Angabe deslg'o~tischen ~teriums der bewaffneten 

- Ma.cli~cezw.~3.Korpskommandeurs bestreitet. 0 

It
rn Anl.ageO 4 teilt H-Brig~deführer v.Oberkamp mit dass;;r ... 
"nach Rüc~rache mit Berlin die Abgabe der Muse!wmen aus 
bestimmten Einheiten vorerst aussetzt." 
Aus Anlage 5 und 5a °ist ersichtlichi welche.Stellungnahme 

~ Brigadeführer v.Oberkamp zur Aufste l~ der ganzen Musel~ 
manenpr1gade ejnnjmmt. W~ die Vorschlage in der Notiz 
.des 11-Britgadeführer v.Oberkamp zur Durchführung kUlIllLen, 
ist dieoAufstellung der lluselmanendivision vorerst als 
gescheitert anzusehen. 
10 Minu'ten vor meiner Abfa.l:u't nach Berl~ le~te miroder 
Chef des Generalstabes des Deutsche~ ~evollmachti~ten 
Generals in Kroatien ein Fernscbreiben des Befehlshabers 
der deutschen Truppen in Kroatien vor, wonach dieser ersucht ~ 
niit . Rücksic~ auf die Entwicklung der Lage die Abgabe von 
Muselmanen aus kroatischen Einheiten sofort einzustellep.. 
Das Beispiel des BrigädefÜhrers v.Oberkamp hat also bei der 
Wehrmacht sofort Zustimmung gefunden.> . ' 
Die militärische Lage ist zweifellos mit RÜcksicht rulf die 
Haltung der Italiener in Kroatien als sehr gespannt zu be­
zeicblien und muss unbedingt eine Entscheidung des Vlebr­
machtsführungsstabes erfo~gent ob der Oberbefehlshaber Süd­
ost, bezw.der Befehlshaber der ~1e~ deutschen Truppen in 
Kroatieh die Muselmanen aus den kroatischen ELnheiten ab~ 0 

/ zugeben hat oder nicht. 
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lOhne eine solche grundsätzliche Entscheidung.ist vorerst 
von·den einzelnen Kommandeuren in Kroatien nichts zu er-
warten. ... . .' .. .. ,. '.", 

We! ters muss mit ,'r-Obergruppen:führer Phleps gesprochen 
werden da es unmöglioh ist dass es gerade die 11r-Division 
Prinz Eugen ist, die die A~stellung einer nauen '1-Division 
durch Verweigerung der Muselmanenabgabe verhindert. Dass 
diese Mus elmanenab gab e der . ,r-Division Prinz Eugen nicllt 
leicht fällt, ist selbstverständlich bekannt, ~rotzdem 
muss der Befehl des RF-H befolgt werden, oder aber dieser 
Befehl ist dahingehehdst abzuändern, dass die Muaelmanen­
Division nicht sofort, sondern Zug um Zug auf längere Zeit 
verteilt aufgestellt wird. • 
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Der Beauftragte des Reichaführers 
H-für Kroatien 

:~uf1t 
,1-. Gruppenführer und Qßneral­

leutnant der WMii~ i";{. 
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